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1. Vorwort 
 
Mit Inkrafttreten der geänderten Gemeindeordnung zum 01.04.2003 entstand für die 
Städte und Gemeinden die Pflicht, ihre wirtschaftliche Tätigkeit in einem Beteiligungs-
bericht darzustellen und diesen öffentlich bekannt zu machen. 
 
Auszug aus der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 09. März 2018, zuletzt geändert durch Art. 15 des Gesetzes vom 27.06.2025 
 
§ 99 Sächsische Gemeindeordnung 
 
(1) Die Gemeinde schafft die Voraussetzungen, um die Unternehmen, an denen sie 
unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist, zu steuern und zu überwachen sowie die auf 
ihre Veranlassung in diesen Unternehmen tätigen Aufsichtsratsmitglieder bei der 
Wahrnehmung ihrer Aufgabe zu unterstützen.  
 
(2) Dem Gemeinderat ist jeweils bis zum 31. Dezember des dem Berichtsjahr folgen-
den Jahres ein Bericht über die Eigenbetriebe und die Unternehmen in einer Rechts-
form des privaten Rechts vorzulegen, an denen die Gemeinde unmittelbar oder mittel-
bar beteiligt ist. In dem Beteiligungsbericht müssen mindestens enthalten sein:  
 
1. eine Beteiligungsübersicht unter Angabe der Rechtsform, des Unternehmensge-

genstandes, des Unternehmenszwecks und des Stamm- oder Grundkapitals so-
wie des prozentualen Anteils der Gemeinde an diesem,  

2. die Finanzbeziehungen zwischen der Gemeinde und den Unternehmen, insbeson-
dere unter Angabe der Summe aller Gewinnabführungen an den Gemeindehaus-
halt, der Summe aller Verlustabdeckungen und sonstigen Zuschüsse aus dem Ge-
meindehaushalt, der Summe aller gewährten sonstigen Vergünstigungen sowie 
der Summe aller von der Gemeinde übernommenen Bürgschaften und sonstigen 
Gewährleistungen,  

3. ein Lagebericht, der den Geschäftsverlauf und die Lage aller Unternehmen so dar-
stellt, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Gesamtbild ver-
mittelt wird; der Lagebericht soll insbesondere auf Unternehmensvorgänge von 
besonderer Bedeutung, die während des letzten Geschäftsjahres eingetreten sind, 
und auf die voraussichtliche Entwicklung der Unternehmen im kommenden Ge-
schäftsjahr eingehen.  
 

Dem Bericht sind als Anlage die Satz 2 entsprechenden Angaben für die Zweckver-
bände, deren Mitglied die Gemeinde ist, sowie deren Beteiligungsberichte beizufügen.  

(3) Darüber hinaus soll der Bericht für jedes Unternehmen in einer Rechtsform des 
privaten Rechts, an dem die Gemeinde unmittelbar oder mittelbar mit mindestens 25 
Prozent beteiligt ist, insbesondere Folgendes ausweisen:  

1. die Organe des Unternehmens, die Zusammensetzung der Organe unter nament-
licher Nennung von Geschäftsführung, Vorstands- und Aufsichtsratsmitgliedern, 
die Anzahl der Mitarbeiter sowie den Namen des bestellten Abschlussprüfers und, 
soweit möglich, die Namen und Beteiligungsanteile der anderen Anteilseigner,  

 
2. die wichtigsten Bilanz- und Leistungskennzahlen für das Berichtsjahr und die bei-

den dem Berichtsjahr vorangegangenen Jahre; für das Berichtsjahr sind die 
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Planwerte den aktuellen Ist-Werten gegenüberzustellen; die Kennzahlen sollen 
eine Beurteilung der Vermögenssituation, der Kapitalstruktur, der Liquidität, der 
Rentabilität und des Geschäftserfolgs des Unternehmens zulassen,  
 

3. wesentliche Sachverhalte aus dem Lagebericht der Geschäftsführung zum Be-
richtsjahr und dem darauffolgenden Geschäftsjahr einschließlich einer Bewertung 
der Kennzahlen.  

 
(4) Der Beteiligungsbericht ist der Rechtsaufsichtsbehörde zuzuleiten. Die Angaben 
des Beteiligungsberichts nach Absatz 2 sind von der Gemeinde zur Einsichtnahme 
verfügbar zu halten. Dies ist ortsüblich bekannt zu geben.  
 
Gründe für einen Beteiligungsbericht 1 

 
Durch die Ausgliederung von Aufgaben aus dem Haushalt der Stadt und damit aus 
dem Verantwortungsbereich der gewählten Gemeindeorgane verengen sich mit deren 
Übertragung auf privatrechtliche Unternehmensformen die Möglichkeiten der Steue-
rung durch den Stadtrat. Hinzu kommt oft eine mangelhafte oder völlig fehlende Infor-
mationsvermittlung durch die Aufsichtsräte und Führungsorgane der Gesellschaften. 
 
Die Tendenz zur Auslagerung kommunaler Aufgaben darf nicht zu einer Aushöhlung 
der Aufgabenverantwortung des gewählten Stadtparlamentes führen. Ohne Gegen-
maßnahmen fördert die Gründung eines Unternehmens in Privatrechtsform die rein 
unternehmensorientierte Gewinnmaximierung. 
 
Mit dem Beteiligungsbericht soll ein Beitrag zur größeren Transparenz der Stadtver-
waltung bei ihrer Aufgabenerfüllung durch ausgegliederte Unternehmen in Privat-
rechtsform geleistet werden. Die aufgezeigten Darstellungen versorgen den Stadtrat, 
die Aufsichtsbehörde und die interessierte Öffentlichkeit mit Informationen. Gleichzei-
tig wird Rechenschaft über die Entwicklung der Unternehmen abgelegt.  
 
2. Lagebericht über den Geschäftsverlauf und die Lage aller Unterneh-

men 
 
Die Stadt Bernsdorf ist unmittelbar an der Bernsdorfer Wohnungsbaugesellschaft 
mbH, der Kommunalen Beteiligungsgesellschaft mbH an der Energieversorgung 
Sachsen Ost (KBO) und der Kommunalen Beteiligungsgesellschaft mbH an der envia 
(KBE) beteiligt. Eine mittelbare Beteiligung besteht über die KBO an der SachsenEner-
gie AG und über die KBE an der enviaM AG. 
 
Weiterhin bestehen Mitgliedschaften in den Abwasserzweckverbänden „Obere 
Schwarze Elster“ und „Kamenz-Nord“ sowie im Wasser und Abwasser Zweckverband 
Lausitz.  
 
Insgesamt ist die Lage aller unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen der Stadt 
Bernsdorf als gesichert anzusehen. Besondere Risiken, die den Haushalt oder die ge-
meindliche Aufgabenerfüllung der Stadt im Berichtsjahr oder in der nahen Zukunft be-
einträchtigen könnten, sind, sofern hier nicht erwähnt, nicht ersichtlich. 
________________________________ 
1 vgl. Schmid, in: Quecke/Schmid, SächsGemO, Rdn. 32 zu § 99 
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KBE und KBO konnten ebenso wie die BWG mbH im Wirtschaftsjahr 2024 einen Jah-
resüberschuss erwirtschaften. 
 
Gewinnabführungen an den städtischen Haushalt in Form von Dividendenausschüt-
tungen erfolgten jeweils durch die KBE Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH an 
der envia und die KBO Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH an der Energie 
Sachsen Ost. Hierfür wurden entsprechende Kapitalerträge an das Finanzamt abge-
führt.  
 
Die Geschäftsjahre von KBE und KBO weichen von den Kalenderjahren ab. Grundlage 
für diesen Beteiligungsbericht sind die Zeiträume vom 01. Juli 2022 bis zum 30. Juni 
2024 (KBE) und vom 01. September 2023 bis zum 31. August 2024 (KBO). 
 
Sowohl KBE als auch KBO sind bezüglich auftretender Risiken von den Entwicklungen 
ihrer Beteiligungen und deren Tochterunternehmen (enviaM, SachsenEnergie AG) ab-
hängig. Beispielhaft seien das weiterhin schwierige Wettbewerbsumfeld, Unsicherhei-
ten in energiepolitischen Entscheidungen und stark schwankende Preise genannt. 
Dies führt zu instabilen Rahmenbedingungen und volatilen Energiemärkten in der 
Branche. Zu den Risiken ist vor allem im Industriekundensegment die konjunkturelle 
Entwicklung getreten, die ein Ausfallrisiko von Vertragspartnern bedingen kann.  
 
Dem versucht man zu begegnen, indem man ein breit gefächertes Aufgabenfeld be-
dient. Dies betrifft sowohl den Ausbau der erneuerbaren Energien wie auch Tätigkeiten 
im Bereich Wasserstoff, Ladeinfrastruktur, Breitbandausbau und Digitalisierung. Er-
satz- und Erweiterungsinvestitionen in die Versorgungsnetze werden als ein weiterer 
Schwerpunkt gesehen. 
 
Zukünftig wird sich die Betätigung der BWG mbH weiterhin auf die Anpassung des 
Wohnungsbestandes an geänderte Rahmenbedingungen und Bedürfnisse, auch unter 
der Berücksichtigung zukünftiger Maßnahmen aus dem konzentrieren. Hierbei werden 
die Altersstrukturen berücksichtigt. Weiteres Entwicklungspotential wird in der be-
schlossenen Ansiedlung eine zukünftigen Armeestandortes gesehen. 
 
Einen Schwerpunkt bildet die Senkung der Leerstandsquote durch sukzessive Moder-
nisierung des vorhandenen Wohnungsbestandes. Eine große Herausforderung ist 
hierbei die Finanzierung, da Förderprogramme meist projektbezogen und nicht strate-
gisch ausgerichtet sind. 
 
Die strategische Ausrichtung des Vereinshauses „Grüner Wald““ ist ein weiterer Punkt, 
mit dem sich die BWG beschäftigen muss. Die Überlegungen reichen von der Sanie-
rung des Kulturdenkmales bis zur Veräußerung. Eine abschließende Entscheidung 
wurde bisher nicht getroffen. 
 
Alle drei Unternehmen gehen für das Geschäftsjahr 2025 von einem positiven Ge-
schäftsergebnis aus. 
 
Die Entwicklung der Zweckverbände verlief hinsichtlich der Beteiligungswerte im Jahr 
2024 negativ. So sank der Anteil der Stadt Bernsdorf am bilanziellen Eigenkapital um 
6.319,12 € (AZV Obere Schwarze Elster) bzw. um 97.505,78 € (AZV Kamenz-Nord). 
Für den WAZV Lausitz liegt noch keine Bewertung vor, hier wird in den Unterlagen 
zum Jahresabschluss 2024 noch der TZV Kamenz ausgewiesen. 
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Ursächlich für den Jahresverlust des AZV „Kamenz-Nord“ sind im Wesentlichen ein 
periodenfremder Aufwand aus der Zuführung zur sonstigen Verbindlichkeit für die kal-
kulatorische Kostenüberdeckung sowie ein Aufwand aus der Zuführung zur Rückstel-
lung für die kalkulatorische Kostenüberdeckung. 
 
Weiterhin erfolgte mit Beschluss vom 28.11.2024 die Bestätigung des öffentlich-recht-
lichen Vertrages zur Eingliederung des AZV „Kamenz-Nord“ in den WAZV Lausitz. 
Dieser soll zum 01.01.2026 umgesetzt werden. 
 
Risiken ergeben sich aus bestehenden Lieferkettenproblemen sowie Preissteigerun-
gen an den Energiemärkten und im Bereich der Dienstleistungen und Materialaufwen-
dungen, die zukünftige Gebührenerhöhungen bedingen könnten. Weiterhin besteht ein 
Ausfallrisiko für erhobene Gebühren und Beiträge, welchem durch ein stetiges und 
zeitnahes Mahnwesen und durch den Abschluss von Ratenzahlungsvereinbarungen 
vermindert werden kann.  
 
Im Bereich des AZV „Kamenz-Nord“ besteht zudem das Risiko, dass die Funktionsfä-
higkeit einer Abwasserdruckleitung, welche über das Gelände des ehemaligen Tage-
baus Laubusch/Kortitzmühle führt, aufgrund von Sperrungen nicht mehr gewährleistet 
werden kann, da keine Wartungen/ Reparaturen möglich sind. Die Errichtung einer 
neuen Abwasserleitung außerhalb des Sperrbereiches ist dem AZV Kamenz-Nord mit 
eigenen Mitteln nicht möglich. Es wurde daher für dieses Vorhaben ein Zuwendungs-
antrag nach der Förderrichtlinie Strukturentwicklung Braunkohlereviere – Lausitzer Re-
vier bei der Sächsischen Aufbaubank eingereicht. Das Vorverfahren hierzu wurde be-
reits erfolgreich durchlaufen. Der Zuwendungsbescheid liegt vor und es wird zukünftig 
eine Hauptaufgabe des AZV „Kamenz-Nord“ sein, dieses Vorhaben bis Ende Dezem-
ber 2028 umzusetzen. 
 
In den Folgejahren ist weiterhin zu erwarten, dass für eine Vielzahl von Kanalanlagen 
Erneuerungs- und Erhaltungsmaßnahmen in größerem Umfang notwendig werden. 
Zukünftige Maßnahmen sind dabei teilweise abhängig von einer Förderung des Staa-
tes, beispielsweise über die Richtlinie „Siedlungswasserwirtschaft“. 
 
Ebenso prüfen die beiden Abwasserzweckverbände laufend, ob einzelne Bereiche und 
Leistungen der Umsatzsteuerpflicht unterliegen. 
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3. Beteiligungsübersicht zum 31.12.2024 
 

 

Stadt Bernsdorf

Bernsdorfer 
Wohnungsbau-

gesellschaft mbH
(100,00 %)

KBO mbH
(0,0611 %)

SachsenEnergie AG
(16,42 %)

siehe Anlage 2

KBE mbH
(0,3037 %)

enviaM AG
(22,57 %)

siehe Anlage 3

AZV "Kamenz-Nord" Wasser u. Abwasser 
ZV Lausitz

ewag kamenz AG
(63,34 %)

Mobile Schlammentwässerungs- und 
Entsorgungsgesellschaft mbH

(31,95 %) 

AZV "Obere 
Schwarze Elster"
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4. Übersicht über die Finanzbeziehungen 
 

Name des Eigenbe-
triebs, der Gesellschaft, 

des Zweckverbandes 
Stammeinlage/ Haftungskapital 

Verlustabdeckun-
gen, Umlagen und 

sonstige Zuschüsse 
Gewinnab-
führungen 

Bürgschaften/ 
sonstige  

Gewährleistungen 

Sonstige  
gewährte  

Vergünstigungen 

 Gesamt 
in EUR 

Anteil der 
Stadt  

in EUR 
Anteil 
in % 

2024 
in EUR 

2024 
in EUR 

2024 
in EUR 

2024 
in EUR 

unmittelbare Beteiligungen 
Bernsdorfer Wohnungs-
baugesellschaft mbH 127.823,00 127.823,00 100,00 0,00 0,00 67.467,38 0,00 

KBE mbH 54.134.451,00 161.881,00 0,3037 0,00 106.483,03 0,00 0,00 

KBO mbH 20.144.184,00 12.300,00 0,0611 0,00 4.920,00 0,00 0,00 

mittelbare Beteiligungen 

SachsenEnergie AG - - - 0,00 0,00 0,00 0,00 
enviaM Mitteldeutsche 
Energieversorgung AG - - - 0,00 0,00 0,00 0,00 

Mitgliedschaft in Zweckverbänden 
Abwasserzweckverband 
„Kamenz-Nord“ - - - 79.302,49 0,00 0,00 0,00 

Wasser und Abwasser 
Zweckverband Lausitz - - - 0,00 0,00 0,00 0,00 

Abwasserzweckverband 
„Obere Schwarze Elster“ - - - 8.553,92 0,00 0,00 0,00 

 

Gesamt    87.856,41 111.403,03 67.467,38 0,00 
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5. Einzeldarstellung der Unternehmen in Privatrechtsform 
 
5.1 Bernsdorfer Wohnungsbaugesellschaft mbH 
 
I. Rechtliche Verhältnisse 
 
Art der Beteiligung:   unmittelbare Beteiligung (1. Generation) 
 
Anschrift:    Dresdener Str. 90 
     02994 Bernsdorf 
     Tel.: 035723 230-0 
     E-Mail: info@bwg-mbh.de 
     Homepage: www.bwg-mbh.de 
 
Rechtsform:    GmbH 
Gründung:    durch Gesellschaftsvertrag vom 01.03.1991 
 
HR-Eintragung:   19.01.1995 
 
Unternehmensgegenstand: 
 
Errichtung, Bewirtschaftung und Verwaltung von Wohnungen einschließlich ihrer In-
standhaltung, Instandsetzung und Modernisierung zur Versorgung breiter Schichten 
der Bevölkerung im Sinne der Gemeinnützigkeit 
Die Gesellschaft ist auch berechtigt, Eigentumswohnungen zu errichten. 
 
Stammkapital: 127.823,00 Euro 
 
Anteil der Stadt Bernsdorf:  100,00 % 
 
 
II. Organe 
 
Geschäftsführung:   Evelyn Hahn 
 
Aufsichtsrat:    Harry Habel (Bürgermeister Stadt Bernsdorf) 
     Ronald Juhnke (Vice President) 
     Thomas Haink (Geschäftsführer) 
     Jörg Mühlberg (Geschäftsführer) 
 
Abschlussprüfer:   Schell & Block GmbH 
     Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
     Steuerberatungsgesellschaft 
 
 
III. Beteiligungen 
 
Die BWG mbH selbst hält keine Beteiligungen. 
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IV. Bilanz- und Leistungskennzahlen 
 
Gewinn und Verlust 
 
 2020 2021 2022 2023 2023 

Erträge 2.834.898,36 € 2.551.735,67 € 2.485.432,51 € 2.894.489,52 € 3.378.171,89 € 
      

Umsatzerlöse 2.433.046,29 € 2.394.849,52 € 2.362.242,04 € 2.643.914,37 € 2.823.933,54 € 
Erhöhung/ Verminderung des Bestan-
des an unfertigen Leistungen 7.316,67 € 21.013,77 € 41.935,09 € 116.928,96 € 5.078,97 € 
Sonstige betriebliche Erträge 392.040,46 € 134.643,28 € 81.113,56 € 133.628,59 € 547.085,56 € 
Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.494,94 € 1.229,10 € 141,82 € 17,60 € 2.073,82 € 
      

Aufwendungen 2.790.732,26 € 2.480.709,62 € 2.590.099,27 € 2.758.185,01 € 2.881.391,37 € 
      

Materialaufwand 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 
Aufwendungen für  
Hausbewirtschaftung 1.163.550,19 € 1.100.051,27 € 1.135.411,07 € 1.337.795,87  1.541.861,62 € 
Aufwendungen für andere Lieferungen 
und Leistungen 394.740,76 € 70.251,98 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 
Personalaufwand 349.050,14 € 387.496,55 € 460.380,75 € 390.400,40 € 297.378,32 € 
Abschreibungen auf immaterielle Ver-
mögensgegenstände und Sachanlagen 447.131,54 € 452.867,27 € 470.836,24 € 558.214,52 € 604.843,80 € 
Sonstige betriebliche Aufwendungen 283.804,39 € 267.787,34 € 311.418,48 € 277.102,31 € 237.789,58 € 
Zinsen und ähnliche Aufwendungen 152.455,24 € 202.255,21 € 212.052,73 € 194.671,91 € 199.518,05 € 
      

Ergebnis der gewöhnlichen  
Geschäftstätigkeit 44.166,10 € 71.026,05 € -104.666,76 € 136.304,51 € 496.780,52 € 
      

Steuern vom Einkommen und Ertrag -9.600,22 € 20.919,71 € -29.863,40 € 39.737,46 € 144.922,11 € 
Sonstige Steuern 639,00 € 723,57 € 246,59 € 267,13 € 205,00 € 
      

Jahresergebnis 53.127,32 € 49.382,77 € -75.049,95 € 96.299,92 € 351.653,41 € 
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Bilanz 
 
 2022 2023 * 2024 

Aktiva    
Anlagevermögen 23.303.026,92 € 24.280.699,85 € 23.886.349,13 € 
Umlaufvermögen 1.796.112,47 € 1.457.192,67 € 1.806.309,41 € 
      Liquide Mittel 773.092,28 € 487.611,14 € 631.397,75 € 
Rechnungsabgrenzungsposten 1.260,64 € 5.450,31 € 4.146,83 € 
Aktiver Unterschiedsbetrag der 
Vermögensrechnung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 
    
Passiva    
Eigenkapital 10.405.491,90 € 10.501.791,82 € 10.853.445,32 € 
Sonderposten 2.387.567,26 € 2.746.028,75 € 2.782.721,04 € 
Rückstellungen 136.457,00 € 188.923,00 € 130.303,00 € 
Verbindlichkeiten 11.797.658,10 € 11.893.476,52 € 11.373.245,76 € 
Rechnungsabgrenzungsposten 17.169,80 € 17.332,90 € 16.402,30 € 
Passive latente Steuern 356.055,97 € 395.789,84 € 540.688,04 € 
    
Bilanzsumme 25.100.400,03 € 25.743.342,84 € 25.696.805,37 € 

* Vorjahr angepasst 
 
Kennzahlen 
 
 2022 2023 * 2024 

Vermögenslage    
Anlagenintensität in % 92,84 % 94,32 % 92,95 % 
Verschuldungsgrad in % 113,33 % 113,46 % 105,44 % 
Effektivverschuldung in Euro 10.001.545,63 € 10.436.283,85 € 9.566.936,35 € 
Eigenkapitalquote in % 46,21 % 46,13 % 47,65 % 
    
Ertragslage    
Eigenkapitalrendite in % - 0,65 % 0,81 % 2,87 % 
Personalaufwandsquote in % 17,77 % 14,15 % 10,32 % 
Arbeitsproduktivität 5,13 € 6,77 € 9,50 € 
Abschreibungsquote in % 18,18 % 20,24 % 20,99 % 
Zinsaufwandsquote in % 8,19 % 7,06 % 6,92 % 
    
Finanzlage    
Cash-Flow (lfd. Geschäftstätigk.) 812T € 595T € 878T € 
Liquidität 1. Grades 39,13 % 26,99 % 27,83 % 
    
Sonstige Kennzahlen    
Anzahl der Mitarbeiter 4 4 5 
Pro-Kopf-Umsatz in Euro 590.560,51 € 660.978,59 € 564.786,71 € 
Durchschnittlicher Leerstand 10,0 % 17,6 % 15,3 % 

 
* Vorjahr angepasst 
 
Die hier ausgewiesenen Kennzahlen können von denen im Lagebericht der BWG mbH abweichen. Ur-
sache hierfür sind unterschiedliche Berechnungsmethoden. Die hier zugrunde gelegten Berechnungs-
methoden sind in Anlage 1 ersichtlich.  
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V. Finanzbeziehungen 
 
Die Stadt Bernsdorf hat eine Bürgschaft für ein Darlehen der BWG mbH übernommen. 
Zum 31.12.2024 sind noch 67.467,38 Euro offen, mit einer Inanspruchnahme der Stadt 
Bernsdorf ist derzeit nicht zu rechnen. 
 
 
VI. Lagebericht 
 
Der Lagebericht der BWG mbH ist als Anlage 4 beigefügt. 
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5.2 Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH an der Energie Sachsen Ost 
(KBO) 

 
I. Rechtliche Verhältnisse 
 
Art der Beteiligung:   unmittelbare Beteiligung (1. Generation) 
 
Sitz:     Kirchstr. 5 
     01855 Sebnitz 
 
Geschäftsadresse:   Dresdner Str. 48 
     01844 Neustadt in Sachsen 
     Tel.: 03596 / 56 12 40 

     E-Mail: kbo@kbo-online.de 
 
Rechtsform:    GmbH 
Gründung:    durch Gesellschaftsvertrag vom 08.09.1995 
 
HR-Eintragung:   12.03.1996 
 
Handelsregister:   HRB 12833, Amtsgericht Dresden 
 
Unternehmensgegenstand: 
 
Halten und Verwalten von Beteiligungen, insbesondere an der ENSO Energie Sachsen 
Ost AG; Wahrnehmung aller Rechte und Pflichten, die sich aus der Beteiligung an 
dieser Gesellschaft ergeben und aller unmittelbar damit in Zusammenhang stehenden 
Geschäften  
 
Stammkapital: 20.144.184,00 Euro 
 
Anteil der Stadt Bernsdorf:  0,0611 % 
 
Geschäftsführung:   Katrin Fischer 
 
 
II. Finanzbeziehungen 
 
Im Jahr 2024 erhielt die Stadt Bernsdorf folgende Zahlungen: 
 

- Dividenden (brutto) 4.920,00 Euro 
 
Auf diese Summe wurden Kapitalerträge in Höhe von 778,59 Euro abgeführt. 
 
 
III. Lagebericht 
 
Der Lagebericht der KBO ist dem uns übersendeten Beteiligungsbericht entnommen 
worden und als Anlage 5 beigefügt.  
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5.3 SachsenEnergie AG 
 
I. Rechtliche Verhältnisse 
 
Art der Beteiligung:   mittelbare Beteiligung (2. Generation) 
 
Sitz:     Friedrich-List-Platz 2 
     01069 Dresden 
 
Rechtsform:    AG 
 
Handelsregister:   HRB 965, Amtsgericht Dresden 
 
Unternehmensgegenstand: 
 
• Betätigung auf dem Gebiet der Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme und Wasserver- 

sowie Abwasserentsorgung einschließlich der Beschaffung und Erzeugung, des 
Vertriebs bzw. der Verteilung von Wärme und Kälte sowie von Elektrizität und Gas 
und jeweils die Planung, Errichtung und Erwerb der hierzu erforderlichen Anlagen 
und Werke, 
 

• Betätigung auf dem Gebiet der Informationsverarbeitung und Telekommunikation 
einschließlich der Planung, Errichtung und des Erwerbs der hierzu erforderlichen 
Anlagen, sowie Beschaffung, Vermittlung und des Angebotes entsprechender 
Dienstleistungen, 
 

• Durchführung der Stadt-/Straßenbeleuchtung einschließlich der Planung, Errich-
tung und des Erwerbs der hierfür erforderlichen Anlagen und Werke, 
 

• Betätigung auf dem Gebiet der Abfallbehandlung einschließlich der Planung, Er-
richtung und des Erwerbs der hierfür erforderlichen Anlagen und Werke, 
 

• Beschaffung, Vermittlung und das Angebot von Dienstleistungen, die 
- der Deckung des Bedarfs an Energie, des Bedarfs an Trink- und Brauchwas-

ser und des Bedarfs an Abfallentsorgung und Abwasserentsorgung, 
- der Verminderung des Bedarfs an Energie und Wasser, 
- der Vermeidung und Verminderung des Bedarfs an Abfallentsorgung (ein-

schließlich Wiederverwertung) und Abwasserentsorgung oder 
- der Informationsverarbeitung und Telekommunikation 
dienen, 
 

• Erbringung von Dienstleistungen aller Art, die vorgenannten Geschäftszwecken 
unmittelbar oder mittelbar dienen und diese fördern, auch gegenüber anderen Un-
ternehmen, Gemeinden oder Zweckverbänden. 
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Stammkapital: 210.978.927,50 Euro 
 
Anteil der KBO:   16,42 % 
 
Vorstand:    Dr. Frank Brinkmann (Vorstandsvorsitzender) 
     Dr. Axel Cunow 
     Lars Seiffert 
 
II. Lagebericht 
 
Der Lagebericht der SachsenEnergie AG ist dem uns durch die KBO übersendeten 
Beteiligungsbericht entnommen worden und als Anlage 6 beigefügt. 
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5.4 Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH an envia (KBE) 
 
I. Rechtliche Verhältnisse 
 
Art der Beteiligung:   unmittelbare Beteiligung (1. Generation) 
 
Sitz:     Chemnitztalstr. 13 
     09114 Chemnitz 
 
Geschäftsadresse:   Glacisstr. 3 
     010999 Dresden 
     Tel.: 0351 / 26323-0 

     E-Mail: mike.ruckh@kombg.de 
     Homepage: www.kbe-enviam.de 
 
Rechtsform:    GmbH 
 
Gründung:    2002 
 
HR-Eintragung:   27.08.2002 
 
Handelsregister:   HRB 20040, Amtsgericht Chemnitz 
 
Unternehmensgegenstand: 
 
Erwerb und Verwaltung von Aktien, insbesondere der enviaM und die Wahrnehmung 
aller Rechte und Pflichten, die sich aus der Beteiligung an diesen Aktiengesellschaften 
ergeben sowie alle unmittelbar damit im Zusammenhang stehenden Geschäfte, ins-
besondere die Wahrnehmung und Sicherung der kommunal- und aktienrechtlich zu-
lässigen Interessenvertretung der Gesellschafter bei der enviaM 
 
Stammkapital: 54.134.451,00 Euro 
 
Anteil der Stadt Bernsdorf:  0,299 % 
 
Geschäftsführung:   Mike Ruckh 
 
 
II. Finanzbeziehungen 
 
Im Jahr 2024 erhielt die Stadt Bernsdorf folgende Zahlungen: 
 

- Dividende 106.483,03 Euro 
 
Auf diese Summe wurden Kapitalerträge in Höhe von 16.850,95 Euro abgeführt. 
 
 
III. Lagebericht 
 
Der Lagebericht der KBE ist dem uns übersendeten Beteiligungsbericht entnommen 
worden und als Anlage 7 beigefügt.  
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5.5 envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaM) 
 
I. Rechtliche Verhältnisse 
 
Art der Beteiligung:   mittelbare Beteiligung (2. Generation) 
 
Sitz:     Chemnitztalstr. 13 
     09114 Chemnitz 
 
Rechtsform:    AG 
 
Handelsregister:   HRB 19751, Amtsgericht Chemnitz 
 
Unternehmensgegenstand: 
 
• jede Art der Beschaffung und der gewerblichen Nutzung von Energie und Energie-

anlagen, 
• jede Art der Beschaffung und gewerblichen Nutzung von Wasser sowie das Sam-

meln, Fortleiten und Aufbereiten von Abwasser, 
• Errichtung, Erwerb, Betrieb und sonstige Nutzung von Beschaffungs-, Transport- 

und Speichersystemen für Energie, Wasser und Abwasser, von Telekommunika-
tionsanlagen, von sonstigen Transportsystemen und einer Informations- und Kom-
munikationsinfrastruktur, 

• Erbringung von Leistungen und Diensten auf den Gebieten der Energie- und Was-
serversorgung, der Abwasserbeseitigung und der Telekommunikation und 

• Erbringung und Vermarktung von Dienstleistungen und Produkten auf den Gebie-
ten der Umwelt, der Energieeffizienz, der Immobilienwirtschaft, der Mobilität, der 
Digitalisierung sowie die Vermietung von Fahrzeugen 

 
Stammkapital: 635.187.200,00 Euro 
 
Anteil der KBE:   22,57 %  
 
Vorstand:    Dr. Stephan Lowis (Vorstandsvorsitzender) 
     Patrick Kather (Vorstand Vertrieb) 
     Sigrid Barbara Nagl (Vorständin Personal) 
 
 
II. Lagebericht 
 
Der Lagebericht der enviaM ist dem uns durch die KBE übersendeten Beteiligungs-
bericht entnommen worden als Anlage 8 beigefügt. 
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6. Einzeldarstellung der Mitgliedschaften in Zweckverbänden 
 
6.1 Abwasserzweckverband „Kamenz-Nord“ 
 
I. Rechtliche Verhältnisse 
 
Sitz:     Rathausallee 2 
     02994 Bernsdorf 
 
Geschäftsanschrift:   ewag kamenz 
     An den Stadtwerken 2 
     01917 Kamenz 
     Tel.: 03578 / 377-0 (Geschäftsbesorger) 
     E-Mail: ewag@kamenz.de 
     Homepage: www.ewagkamenz.de 
 
Rechtsform:    Körperschaft des öffentlichen Rechts 
 
Gründung:    durch Verbandssatzung vom 26.09.2000 
 
Verbandszweck: Abwasserbeseitigung aufgrund von § 50 Abs. 1 des 

Sächsischen Wassergesetzes und, nach Maßgabe 
der Verbandssatzung, für Niederschlagswasser 

 
Gesamtstimmen: 8 Stimmen 
 
Stimmrechtsanteil Bernsdorf: 37,50 % 
 
 
II. Organe / Verbandsmitglieder 
 
Verbandsvorsitzender:  Harry Habel (Bürgermeister Stadt Bernsdorf) 
 
Verbandsmitglieder:  Stadt Bernsdorf   (3 Stimmen) 
     Gemeinde Elsterheide  (2 Stimmen) 
     Stadt Lauta    (3 Stimmen) 
 
 
III. Beteiligungen 
 
Der Abwasserzweckverband „Kamenz-Nord“ selbst hält keine Beteiligungen. 
 
 
IV. Finanzbeziehungen 
 
Die Stadt Bernsdorf hat an den AZV „Kamenz-Nord“ im Jahr 2024 folgende Umlagen 
gezahlt: 
 
Umlage für nicht gebührenfähige Kosten 2024:   79.302,49 Euro 
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V. Lagebericht 
 
Der Lagebericht des AZV „Kamenz-Nord“ ist im Rahmen des Beteiligungsberichtes als 
Anlage 9 beigefügt. 
 
 
6.2 Wasser und Abwasser Zweckverband Lausitz (WAZV Lausitz) 
 
I. Rechtliche Verhältnisse 
 
Geschäftsanschrift:   ewag kamenz 
     An den Stadtwerken 2 
     01917 Kamenz 
     Tel.: 03578 / 377-0 (Geschäftsbesorger) 
     E-Mail: ewag@kamenz.de 
     Homepage: www.ewagkamenz.de 
 
Rechtsform:    Körperschaft des öffentlichen Rechts 
 
Gründung:    durch Verbandssatzung vom 28.09./09.11.2022 
 
Verbandszweck: öffentliche Wasserversorgung nach § 43 SächsWG, 

öffentliche Schmutzwasserbeseitigung nach § 50 
SächsWG 

 
Gesamtstimmen: 84 Stimmen 
 
Stimmrechtsanteil Bernsdorf: 8,33 % 
 
 
II. Organe / Verbandsmitglieder 
 
Verbandsvorsitzender:  Markus Posch (Bürgermeister Stadt Wittichenau) 
 
Verbandsmitglieder: 
Bernsdorf  (7 Stimmen) 
Burkau  (3 Stimmen) 
Crostwitz  (2 Stimmen) 
Elsterheide  (4 Stimmen) 
Elstra   (3 Stimmen) 
Haselbachtal  (4 Stimmen) 
Kamenz  (18 Stimmen) 
Königsbrück  (5 Stimmen) 
Laußnitz  (2 Stimmen) 
Lauta   (9 Stimmen) 

Lohsa    (2 Stimmen) 
Nebelschütz   (2 Stimmen) 
Neukirch   (2 Stimmen) 
Oßling   (3 Stimmen) 
Panschwitz-Kuckau  (3 Stimmen) 
Räckelwitz   (2 Stimmen) 
Ralbitz-Rosenthal  (2 Stimmen) 
Schwepnitz   (3 Stimmen) 
Steina    (2 Stimmen) 
Wittichenau   (6 Stimmen) 

 
 
III. Beteiligungen 
 
Der WAZV Lausitz hält eine Beteiligung an der ewag kamenz Energie und Wasserver-
sorgung Aktiengesellschaft Kamenz in Höhe von 63,34 %. 
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IV. Finanzbeziehungen 
 
Es sind keine Zahlungen an den Zweckverband bzw. vom Zweckverband erfolgt. 
 
 
V. Lagebericht 
 
Der Lagebericht des WAZV Lausitz ist im Rahmen des Beteiligungsberichtes als An-
lage 10 beigefügt. 
 
 
6.3 Abwasserzweckverband „Obere Schwarze Elster“ 
 
I. Rechtliche Verhältnisse 
 
Geschäftsanschrift:   ewag kamenz AG 
     An den Stadtwerken 2 
     01917 Kamenz 
     Tel.: 03578 / 377-0 (Geschäftsbesorger) 
     E-Mail: ewag@kamenz.de 
     Homepage: www.ewagkamenz.de 
 
Rechtsform:    Körperschaft des öffentlichen Rechts 
 
Gründung:    durch Verbandssatzung 01.07.2002 
 
Verbandszweck: Abwasserbeseitigung aufgrund von § 50 Abs. 1 des 

Sächsischen Wassergesetzes und, nach Maßgabe 
der Verbandssatzung, für Niederschlagswasser 
Planung, Errichtung, Betrieb und Unterhaltung von 
Sammel-, Abwasserbeseitigungs- und Reinigungs-
anlagen 

 
Gesamtstimmen: 40 Stimmen 
 
Stimmrechtsanteil  
der Stadt Bernsdorf:  2,50 % 
 
 
II. Organe / Verbandsmitglieder 
 
Verbandsvorsitzender:  Roland Dantz (Bürgermeister Stadt Kamenz) 
 
Verbandsmitglieder: 
Bernsdorf   (1 Stimme) 
Elstra    (3 Stimmen) 
Haselbachtal   (4 Stimmen) 
Kamenz   (17 Stimmen) 

Nebelschütz  (2 Stimmen) 
Ohorn   (3 Stimmen) 
Pulsnitz  (8 Stimmen) 
Steina   (2 Stimmen) 
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III. Beteiligungen 
 
Der Abwasserzweckverband „Obere Schwarze Elster“ selbst hält keine Beteiligungen. 
 
 
IV. Finanzbeziehungen 
 
Die Stadt Bernsdorf hat an den Abwasserzweckverband „Obere Schwarze Elster“ im 
Jahr 2024 folgende Umlagen gezahlt: 
 
Allgemeine Umlage zum Finanzausgleich 2024:  1.750,97 Euro 
Umlage zur Deckung des Straßenentwässerungsanteils 2024: 6.802,95 Euro 
 
 
V. Lagebericht 
 
Der Lagebericht des AZV „Obere Schwarze Elster“ ist im Rahmen des Beteiligungs-
berichtes als Anlage 11 beigefügt. 
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Anhang 
 
Anlage 1 – Erläuterungen zur Bewertung der Bilanzkennzahlen 
 
Anlagenintensität 
 
Die Anlagenintensität zeigt den prozentualen Anteil des Anlagevermögens am Ge-
samtvermögen eines Unternehmens. Sie wird als Indikator für die Flexibilität eines Un-
ternehmens hinsichtlich der Anpassung an Beschäftigungsschwankungen herangezo-
gen. Je geringer die Anlagenintensität ist, desto höher wird die Flexibilität eines Unter-
nehmens eingeschätzt. Die Kennzahlenausprägungen eines einzelnen Unternehmens 
sind dabei immer im Vergleich mit den Ausprägungen aus entsprechenden Wirt-
schaftszweigen zu betrachten. Wohnungsunternehmen haben aufgrund ihres in der 
Regel hohen Anlagevermögens eine hohe Anlagenintensität und haben deshalb ein 
hohes Risiko bei rückläufiger Wohnungsnachfrage. 
 
Berechnung: 
Anlagenintensität = (Anlagevermögen/ Bilanzsumme) x l 00 
 
Verschuldungsgrad 
 
Der Verschuldungsgrad zeigt die Relation von Eigenkapital zu Fremdkapital an und 
gibt damit Auskunft über die Finanzierungsstruktur. Eine in der Praxis herausgebildete, 
grobe Regel besagt, dass der Verschuldungsgrad nicht höher sein soll als 2:1 (200%), 
also das Fremdkapital nicht mehr als das Doppelte des EK betragen soll. 
 
Berechnung: 
Verschuldungsgrad = (Fremdkapital/ Eigenkapital) x l 00 
 
Effektivverschuldung 
 
Die Effektivschulden sind Schulden, die nicht durch kurzfristiges Vermögen abgedeckt 
sind, d.h. durch schnelle Veräußerung des Umlaufvermögens nicht kurzfristig ausge-
glichen werden können. Eine Bewertung ist hier nur in Relation zum Anlagevermögen 
möglich. Das heißt, dass langfristige Fremdkapital sollte maximal so hoch sein, wie 
das Anlagevermögen. (=goldene Bilanzregel) 
 
Berechnung: 
Effektivverschuldung = Verbindlichkeiten – Umlaufvermögen 
 
Eigenkapitalquote 
 
Die Eigenkapitalquote beschreibt den Anteil des Eigenkapitals am Gesamtkapital. Sie 
gibt Auskunft über die Kapitalkraft und somit über die wirtschaftliche Stabilität eines 
Unternehmens. Grundsätzlich kann man sagen, je höher die Eigenkapitalquote ist, 
umso geringer ist die Wahrscheinlichkeit einer Unternehmensinsolvenz. Als „gesund" 
gilt in der Regel eine Eigenkapitalquote von 33 bis 100 Prozent. Sie ist von Branche 
zu Branche unterschiedlich hoch. 
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Die Sonderposten mit Rücklagenanteil werden zu 50 % dem Eigenkapital zugerechnet.  
 
Berechnung: 
Eigenkapitalquote = (Eigenkapital/ Bilanzsumme) x 100 
 
Eigenkapitalrendite 
 
Die Eigenkapitalrendite ist die (Eigen-)Kapitalrentabilität eines Unternehmens und gibt 
an, wieviel Prozent Gewinn auf das eingesetzte Eigenkapital entfällt. Die Eigenkapital-
rendite zeigt somit die Verzinsung des Eigenkapitals an. 
Je höher die Eigenkapitalrendite, desto positiver die Beurteilung. Allerdings ist selbst 
eine relativ geringe Eigenkapitalrendite für sich nicht unbedingt als negativ zu interpre-
tieren, wenn die Gesellschaft diese z. B. in den letzten Geschäftsjahren sukzessiv er-
höhen konnte, der Trend also positiv ist. Dann lässt sich hieraus interpretieren, dass 
das Management die Ertragssituation in den Griff bekommt. 
 
Berechnung: 
Eigenkapitalrendite= (Jahresergebnis/ Eigenkapital) x 100 
 
Personalaufwandsquote 
 
Die Personalaufwandsquote gibt den Anteil der Personalaufwendungen an den Ge-
samtaufwendungen wieder. Eine hohe Personalaufwandsquote kann ein Zeichen für 
mangelnde Flexibilität in Krisenzeiten sein, da es sie hierbei oft um Fixkosten handelt, 
die auch bei Umsatzeinbrüchen anfallen. 
 
Berechnung: 
Personalaufwandsquote = (Personalaufwand/ Gesamtaufwand) x 100 
 
Arbeitsproduktivität 
 
Die Arbeitsproduktivität ist eine Kennzahl zur Bewertung des Geschäftserfolgs. Eine 
Steigerung der Produktivität führt grundsätzlich auch zu einer Verbesserung der Wirt-
schaftlichkeit, da das Verhältnis Aufwand zu Ertrag günstiger wird. 
 
Berechnung: 
Arbeitsproduktivität = Umsatz/ Personalkosten 
 
Abschreibungsquote 
 
Die Kennzahl Abschreibungsquote beschreibt den Anteil der Abschreibungen an den 
Gesamtaufwendungen. 
 
Berechnung: 
Abschreibungsquote = Abschreibungsaufwand/ Gesamtaufwand x 100 
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Zinsaufwandsquote 
 
Die Zinsaufwandsquote gibt den Anteil der Zinsaufwendungen an den Gesamtsauf-
wendungen wieder. Hohe Zinsaufwandsquoten lassen auf hohe Kreditverbindlichkei-
ten bzw. hohe Zinssätze bei bestehenden Krediten schließen. 
 
Berechnung: 
Zinsaufwandsquote = Zinsaufwendungen/ Gesamtaufwand x 100 
 
Cash-Flow (laufende Geschäftstätigkeit) 
 
Der Cash-Flow aus laufender Geschäftstätigkeit (auch operativer Cash-Flow) ist die 
Summe derjenigen Ein- und Auszahlungen, die durch betriebliche Tätigkeiten entste-
hen. Er gibt Auskunft über die Fähigkeit des Unternehmens, liquide Mittel für Investiti-
onen bzw. zur Tilgung von Verbindlichkeiten zu erwirtschaften. 
 
Die Höhe dieser Kennzahl wurde den Prüfberichten der Unternehmen entnommen. 
 
Liquidität 1. Grades 
 
Die Liquidität 1. Grades setzt die liquiden Mittel und die kurzfristigen Verbindlichkeiten 
ins Verhältnis. Er zeigt die Deckung der kurzfristig anfallenden Zahlungsverpflichtun-
gen durch sofort verfügbare Geldmittel an.  
 
Berechnung: 
Liquiditätsgrad I = (flüssige Mittel/ kurzfristige Verbindlichkeiten) x 100 
 
Pro-Kopf-Umsatz 
 
Der Pro-Kopf-Umsatz drückt im Allgemeinen aus, wieviel EUR jeder Mitarbeiter durch-
schnittlich im Geschäftsjahr erwirtschaftet.  
 
Berechnung: 
Pro-Kopf-Umsatz= (Umsatz/ Mitarbeiteranzahl) 
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Anlage 2 – Beteiligungen der SachsenEnergie AG 
 
(Auszug aus dem Beteiligungsbericht der KBO) 
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Anlage 3 – Beteiligungen der enviaM AG 
 
(Auszug aus dem Beteiligungsbericht der KBE) 
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Anlage 4 – Lagebericht der BWG mbH 
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Anlage 5 – Lagebericht der KBO 
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Anlage 6 – Lagebericht der Sachsen Energie AG 
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Anlage 7 – Lagebericht der KBE 
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Anlage 8 – Lagebericht der enviaM 
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Anlage 9 – Beteiligungsbericht AZV „Kamenz-Nord“ 
 
Der Beteiligungsbericht zum 31.12.2023 wurde durch die ewag kamenz als Geschäftsbesor-
ger aufgestellt. Nachfolgend wird der Inhalt des an die Stadt Bernsdorf übermittelten Berich-
tes wiedergegeben. 
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Anlage 10 – Beteiligungsbericht WAZV Lausitz 
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Anlage 11 – Beteiligungsbericht AZV „Obere Schwarze Elster“ 
 
Der Beteiligungsbericht zum 31.12.2024 wurde durch die ewag kamenz als Geschäftsbesor-
ger aufgestellt. Nachfolgend wird der Inhalt des an die Stadt Bernsdorf übermittelten Berich-
tes wiedergegeben. 
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